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(Vom 26. Oktober 1860.)
Der Bundesrath beförderte den bisherigen ersten Kommis auf dem

Brirspostexpeditionsbüreau in Zürich, Hrn. Jakob H u r t e r von Affolteru
am Albis , zum Chef des dortigen Zeitungspostbüreau, und wählte au
dessen Stelle den Posthalter und Eisenbahnstationsverwalter in Uzw.,.l,
..Hrn. Theodor Zwingl i von Elgg.

An Hrn. Michael T rau twe i l ex , Negoeiant in Laufenburg (Aargau,.,.
ist ein Patent für den Pulververkauf ertheilt worden.

#ST# Inserate

Ausschreibung.

Nach Ablauf der IV. Amtsperiode werden die Stellen der neb er.
s e z e r beim schweizerischen National. und S t ä n d e r a t h e hiermit
zur freien Bewerbung ausgeschrieben, und es sind die dal.erigeu Aumel..
dungen bis zum 15. November d. J der Bundeskanzlei einzugeben, bei
welcher auch die Instrukt ion sur die n e b e r s e z e r eingesehen werden
kann.

Nach derselben haben die nebersezer die Protokolle der beiden Räthe
in die französische Sprache zu übertragen, serner die Berichte und An..
träge der Kommissionen, so wie den wesentlichen Jnhalt einer Rede zu
überfezen.

Die nebersezer beziehen ein Taggeld von Fr. 20, und überdieß wer.
den ihnen die Reisekosten in der Weise vergütet, wie den Mitgliedern de....
Nationalrathes.
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Wenn es uöthig erachtet werden sollte., so würde eine Prüfung der
^Bewerber angeordnet, in welchem Falle aber dann feine Reiseentschädi-
gung gewährt werden könnte. ^

Den Anmeldungsschreibeu sind jedenfalls Leumundszeugnisse beizubrin-
^en, ohne welche die Bewerbung aus der Berüksichtigung siele.

Bern, den 26. Oktober 1860.

Die schweiz. Bnndes...anzlei.

Ausschreibung.

Die Stellen der Weibe l beim schweiz. National. und Stände -
^ r a t b e werden hiermit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Weibel
.beziehen ein Taggeld von Fr. 5, und es wird von ihnen die Kenntniß
der deutscheu uud französischen Sprache gefordert. Anmeldungen können
bis zum 15. November d. J. bei der schweiz. Bundeskanzlei gemacht
.werden.

Bern, den 26. Oftober 1860.

Die schweiz. Bundeskanzler.

Ausschreibung.

Aus dem eidg. Justiz. und Poli..eidepartement ist die Sek re tä r .
...ielle vakant geworden. Dieselbe ist mit einem jährlichen Gehalte von
Fr. 3000 verbunden, und wird anmit zur freien Bewerbung ausge.
.schrieben.

Die Anmeldungen, mit gehörigen Zeugnissen versehen, müssen bî
.zum 1. Dezember d. J. dem vorgedachten Departement eingereicht werden.

Bern, den 26. Oktober 1860.

Die schweiz. Bundeskanzler.
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Bekanntmachung.

Zufolge einer Mittheilung des schweiz. Generalagenten in Neapel.
hat der Diktator unterm 24. September 1860 ein Dekret erlassen, laut
welchem für die Provinzen Süditaliens der piemontese Zolltarif mit Auf-
schlag von 10 .̂  und einigen wenigen Abweichungen in Kraft tritt , welch.^
leztere sich auf die Einsuhrzölle von Papier , von leinenen , baumwollenen
und seidenen Geweben ui.Id Zwirnen beziehen. Auch ist der Ausfuhrzoll
auf Oel beibehalten, der sich im pieinontesischen Tarife nicht vorfindet.

Dieser neue Zolltarif ist im Allgemeinen bedeutend niedriger als de.̂
frühere neapolitanische; bei einigen wichtigen Einfuhrartikeln ist der Unter..
schied sogar bedeutend. Unter andern Ermäßigungen finden sieh die nach^
stehenden, welche für die schweizerische Jndustrie näheres Jnteresse dar^
bieten:

Seidenband u. Seidengewebe per Rotolo ..̂ Iic. .̂ . --- statt bisher l)uc0 5. 50.
Modenartikel, mit Jnbegriff

der seinen ^) Stikereieu „ „ , ,3 .1^ „ ... .. 5. .̂ 6
Goldene Taschenuhren . per Stük „ -. 47 „ „ „ 1.--
Käse . . . . . . per Eantaro ., 2. 94 .... „ .. ^. --
Gegerbtes Leder . . „ „ „ 8.3..) „ „ „ 10 bis 15.
Baumwollentücher. Da der frühere ZollInaßstab auf dem L ä n g e m a ß e , der^

neue dagegen aus dem Gew ich te beruht, so ist eine genaue Vergleichung
schwierig aufzustellen, immerhin ist die Zollermäßigung eine bedeutende.
Zu den Ausäzen im piemontesi scheu Tarif werden je 4 Grani per Rotolo
zugeschlagen.

Hinwieder stellt es sich heraus, daß der Eingangszoll auf Bijouterie- .
.waaren nunmehr von I^uc. 2 per Rotolo aus l^uc. 19. 24 erhöht ist.

Dieses Dekret sollte sofort bei dessen Veröffentlichung , die ...Intern....
10. dieß erfolgt ist, in Kraft treten.

Bern, den 19. Oktober 1860.
Das schweiz. Handels- und .̂..lIdepartei.nent.

)̂ nicht ., seidenen.., wie es in vorige Rummer irrig steht.
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Ausschreibung.

Die eidg. Postverwaltung eröffnet hierdurch freie Konkurrenz für den
..Bau neuer Postwägen in nachbezeichneter Form und Größe:

îzia.e Wägeu:
Coupé zu ... und Jntérieur zu 6 Pläzen.

8pläzige Wägen:
Coupé zu 2, Jntérieur zu 4 und Cabriolet zu 2 Pläzen.

6pläzige Wägen:
Coupé zu 2 und Jntérieur zu 4 Pläzen.

^pläzige Wägen:
Cabriolet zu 2 und Jntérieur zu 4 Pläzen.

4pläzige Wägen:
Berline.

4pläzige Wägen:
Cabriolet zu 2 und Jntérieur zu 2 Pläzen.

.Fläzige Cabriolets.
Omnibus.

^^vläzige: Rotonde.
^pläztge: Coupé zu 3 und Rotonde zu 6 Pläzen.
6pläzige : Rotonde zu 6 Pläzen.

Die Bauvorschristen und Plane liegen aus dem Kursbüreau, so wie
.auch bei den Train.Jnspektoren zur Einsicht, von welchen auch die für die
^Submission eigens aufgesezten Formulare bezogen werden können. Aus
diesen lezteu sinden sich diejenigen Gegenstände, unter Angabe der Preise,
verzeichnet, welche die Bauunternehmer von der Postverwaltung zu b..-
ziehen haben.

Die Angebote sind stets sur vollständige Erstellung der Wägen zu
.macheu. Eingaben für bloß theilweise neberuahme der Arbeiten, z. B.
der Schmid-, Sattler- und Wagnerarbeiten ..e. können nicht berüksichtiget
werden.

Die Submissionen sind bis zum 25. Oktobre l. J. in verschlossenem
Umschlag unter der Ausschrist: Eingabe für Erbauung von Postwägen^
..in das eidg. Postdepartement einzureichen.

Berti, den .̂ . Oktober 18.̂ 0.

Für das eidg. P o s t d e p a r t e m e n t :
Nae .̂

^undesblatt ^ahr^. .̂ II. Bd. III. 27
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche f.hriftli^ nnd porto-
srei ...u geschehen haben, gute ^enmundszengnisse beizulegen im Falle fein; fern^e
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren .̂  au fn am en. und außer dem Wohnort
auch den ^eimathort deutlie.h angeben.)

Postkommis in Ehaux -de .Fouds . Jahresbesoldung Fr. 10.̂ 0.
Anmeldung bis ...zum 15. November 1860 bei der Kreis.postdirektioI...
Neuenburg.

1) Posihalter und Br ief t räger in Dvwbresson, Kts. Neuen-
burg. Jabresbesoldung Fr. 500. Anmeldung bis zum 1. November
1860 bei der Kreispostdirektion Neuenburg.

2) C h e s des F a h r v o s t b ü r e e ^ u in Lausanne. Jahresbesoldung
Fr. 2000. Anmeldung bis zum 31. Oktober 1860 bei der Kreispost.
direction Lausanne.
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